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Das BBK hilft in Hochwasserlage  
 
In der aktuellen Hochwasserlage unterstützt das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) alle Beteiligten auf 
verschiedenen Ebenen des Krisenmanagements und der 
Lagebewältigung. „Zum jetzigen Zeitpunkt steht die Hilfe für 
betroffene Menschen an erster Stelle. Dafür leisten wir mit dem BBK 
jede logistische Hilfe, die uns möglich ist“, so BBK-Präsident Armin 
Schuster. 
 
Das GMLZ ist Informations- und Koordinationsschnittstelle  
 
Das Gemeinsame Melde- und Lagezentrum von Bund und Ländern 
(GMLZ) im BBK steht im sehr engen Austausch mit allen Ländern 
und Kommunen, die Hilfe benötigen, und liefert ihnen täglich 
länderübergreifende Lagebilder. Zudem werden auf Anfrage der 
betroffenen Bundesländer über den Copernicus-Dienst Satelliten-
bilder zur besseren Lageeinschätzung zur Verfügung gestellt.  
 
Nicht nur reine Sachinformationen werden im GMLZ eingeholt und 
verarbeitet. Auch die Koordination und Logistik von dringend 
gebrauchten Ressourcen und Hilfsgütern wie Katastrophenschutz-
einheiten, Trinkwasserabgabe und –transport sowie die Vermittlung 
von Hubschraubern zur Personenrettung und der Versorgung aus 
der Luft werden im GMLZ gebündelt, gesteuert und in 
Zusammenarbeit mit den betroffenen Bundesländern abgewickelt. 
Weiter bündelt das GMLZ spontane Hilfsangebote internationaler, 
staatlicher und privater Partner und stellt diese den betroffenen 
Bundesländern zur Verfügung. Seit dem 14.07.2021 sind über 15.000 
Nachrichten im GMLZ eingegangen und es wurden 14 Hilfeersuchen 
der Länder abgewickelt. 
 
 
Die BABZ unterstützt aktiv den Kreis Ahrweiler und das Land Rheinland-
Pfalz 
 
Mitten im Katastrophengebiet in Bad Neuenahr-Ahrweiler befindet 
sich die Bundesakademie für Bevölkerungsschutz und Zivile 
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Verteidigung (BABZ) des BBK. Die BABZ ist die Aus- und 
Fortbildungseinrichtung des Bundes im Bevölkerungsschutz. 
Aufgrund ihrer erhöhten Lage ist sie nicht unmittelbar von der 
Hochwasserkatastrophe betroffen, sodass dem Kreis Ahrweiler und 
dem Land Rheinland-Pfalz sofort die volle Unterstützung zugesagt 
wurde. Auf dem Gelände der BABZ sind die Technische 
Einsatzleitung (TEL) und der Verwaltungsstab der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion des Landes Rheinland-Pfalz eingerichtet 
worden. Darüber hinaus befinden sich Führungsstellen aller 
Hilfsorganisationen, der Feuerwehren, der Polizeien, der 
Bundesanstalt THW und der Bundeswehr auf dem Gelände. Das 
Gelände wird ebenfalls als Hubschrauberlandplatz genutzt.  
 
Die Akademie hat für die Unterbringung, Verpflegung und 
Versorgung der eingesetzten Kräfte einen eigenen Stab eingerichtet. 
Derzeit werden rund 500 Speisen täglich ausgegeben. BBK-
Mitarbeitende betreuen auch über 40 betroffene Menschen aus dem 
Katastrophengebiet, die sich spontan hilfesuchend an die BABZ 
wenden, und bieten ihnen Unterkunft.  
 
Schnelle Unterstützung im CBRN-Schutz zur Gefahrenabwehr 
 
Das Einsatzteam der Analytischen Task Force des Bundes (ATF), eine 
Spezialeinheit des CBRN-Schutzes, unterstützt das Land Rheinland-
Pfalz, um chemische, biologische oder radioaktive Substanzen zu 
untersuchen, die in der Folge des Hochwassers ausgetreten sein 
könnten. Hierzu verfügt sie über besondere Fähigkeiten, die über die 
üblichen Möglichkeiten der kommunalen Gefahrenabwehr 
hinausgehen.  
Die ATF-Einheit erkundet derzeit das Katastrophengebiet entlang 
der Ahr auf solche Gefahrenstoffe, um Gefährdungen der betroffenen 
Bevölkerung zu vermeiden und die örtlichen Behörden zu beraten.  
 
Das BBK hat am 21.07.21 aus seiner Chlorkalk-Reserve, die für den 

Verteidigungsfall angelegt ist, dem Land Rheinland-Pfalz kurzfristig 
2,25 Tonnen Chlorkalk zur Verfügung gestellt. Dieser wird zur 
Vorbeugung von Seuchen eingesetzt, indem er an Sammelstellen 
über im Hochwasser verendeten Tiere gestreut wird. Grundsätzlich 
ist der Chlorkalk für Desinfektionsmaßnahmen geeignet. 
Vorgehalten wird er vom BBK primär zur großflächigen 

Es handelt sich um eine aktuelle 
Luftaufnahme der Liegenschaft 
der BABZ in Ahrweiler.  
      

Quelle: Polizei RLP 
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Dekontamination von Gebieten, die mit chemischen Gefahrenstoffen 
verseucht sind.  
 
Betreuungs- und Sanitätsdienste helfen zügig 
 

Die vom BBK initiierten und finanzierten Komponenten in der 
Trinkwassernotversorgung sind genauso im Einsatzgebiet, wie die 
Ausstattung aus der sich aktuell noch im Aufbau befindlichen 
Zivilschutzreserve des Bundes für die Betreuung. Einerseits werden 
die Einsatzkräfte und Stäbe mit acht Netzersatzanlagen mit jeweils 
300 kVA unterstützt, die in Ahrweiler bei der Stromversorgung 
helfen. Andererseits wurden bereits 10.000 Schlafsäcke, 15.000 
Wolldecken und 1.000 Etagenbetten an betroffene Menschen 
verteilt. Für die zerstörte Infrastruktur der Rettungswachen sind im 
Ahrtal zwölf Mehrzweck-Raumzellen (MRZ) des Bundes im Einsatz, 
die als Ersatz für die durch das Hochwasser zerstörten 

Rettungswachen Altenahr und Bad Neuenahr dienen. Auch 
geländefähige Fahrzeuge wie Teleskopstapler helfen ganz praktisch 
vor Ort. Der Einsatz der Ausstattung vor Ort erfolgt durch das 
Deutsche Rote Kreuz. 

Im Bereich des Sanitätsdienstes sind unzählige Gerätewagen sowie 
Kommandowagen des Bundes im Einsatz. Diese Fahrzeuge stellt der 
Bund den Ländern für den Einsatz im Zivilschutz zur Verfügung. So 
wie jetzt geschehen, kann die Ausstattung aber auch im Rahmen der 
Katastrophenhilfe eingesetzt werden. Besetzt werden die Fahrzeuge 
dabei von überwiegend ehrenamtlich arbeitenden Kräften der 
Hilfsorganisationen und Feuerwehren. Zusätzlich zu den zahlreichen 
Einzelfahrzeugen sind auch Teileinheiten der sich noch im Aufbau 
befindlichen Medizinischen Task Force (MTF) des Bundes im Einsatz. 
Das Team der MTF ist auf die Bewältigung von länger andauernden 
katastrophenmedizinischen Einsatzlagen ausgelegt und dient 
beispielsweise dem weiträumigen Transport von Patienten.  
 
Unkonventionelle Hilfe im Brandschutz 
 
Das BBK stellt außerplanmäßig sechs Feuerwehr-Fahrzeuge für den 
Katastrophenschutz zur Verfügung. Im Bestückungslager des BBK in 
Bonn-Dransdorf wurden diese in kürzester Zeit vollständig 
ausgerüstet und den Ländern Nordrhein-Westfalen und Rheinland-

Die Medizinische Task Force des 
Bundes (MTF) ist im Einsatz und 
unterstützt bei der Patientenver-
sorgung.  
      

Quelle: BBK 
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Pfalz jeweils drei Fahrzeuge zur Verfügung gestellt. Die 
vorgeschriebene Elektroprüfung wurde kurzfristig durch die 
Stadtwerke Bonn am vergangenen Wochenende durchgeführt. 
Zudem ist ein Fahrzeug zur Aufbereitung und Versorgung von 
Trinkwasser im Kreis Ahrweiler eingetroffen. Daneben kommen 
weitere vom BBK initiierte und finanzierte Komponenten in der 
Trinkwassernotversorgung zum Einsatz.   
 
Serviceangebote des BBK für Betroffene  
 
Das BBK verarbeitet unzählige telefonische Anfragen und 
Hilfsangebote direkt aus der Bevölkerung über das Servicetelefon 
und per E-Mail. Dazu führt es eine Liste mit vielen Hilfs- und 
Informationsangeboten von Behörden und Initiativen vor Ort, wo 
nähere Informationen eingeholt werden können. Diese Liste wird 
ständig aktualisiert.  
Darüber hinaus gibt das BBK ständig Hinweise und Empfehlungen 
zum richtigen Verhalten in Notsituationen, aktuell insbesondere zur 
Vorsorge und zum Schutz vor, bei und nach Hochwasserlagen. Mit 
Betreibern Kritischer Infrastrukturen steht das BBK in Kontakt, um 
die Entwicklung der Situation vor Ort einschätzen und um 
Schutzempfehlungen geben zu können.  
 
Seit der Unwetterlage ist auch das Team des Psychosozialen 
Krisenmanagements des BBK aktiv und übernimmt Aufgaben der 
psychosozialen Fachberatung, der Informationsvernetzung 
involvierter Akteure der psychosozialen Notfallversorgung, der 
Vermittlung von psychosozialen Unterstützungsangeboten und den 
Austausch und Vernetzung von Akteuren für den Aufbau einer 
mittel- und längerfristig vernetzten Hilfestruktur. 
 
Insbesondere für den Aufbau von längerfristigen psychosozialen 
Betreuungsstrukturen in den Katastrophengebieten steht das BBK 
im engen Austausch mit der Landeszentralstelle Psychosoziale 
Notfallversorgung (PSNV) von Rheinland-Pfalz, der 
Landesbeauftragten PSNV in Nordrhein-Westfalen, der 
Notfallseelsorge und weiteren relevanten Partnern.  
Für diesen Einsatz werden die etablierten Strukturen und 
Kooperationen der Koordinierungsstelle Nachsorge, Opfer- und 
Angehörigenhilfe (NOAH) des BBK genutzt. 
Der Bevölkerungsschutz ist Gemeinschaftsaufgabe 

Die Löschfahrzeuge für den 
Katastrophenschutz wurden in 
kürzester Zeit für die 
Auslieferung fertiggestellt. 
      

Quelle: BBK 
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In dieser Hochwasserlage sind alle Hilfsorganisationen, der Bund, die 
Länder und die Kommunen in kontinuierlicher Abstimmung und 
bewältigen gemeinsam die Lage. „In dieser Tragödie erleben wir, wie 
hervorragend Einsatzkräfte von Bund, Ländern und Kommunen 
sowie den Hilfsorganisationen eng und gut zusammenarbeiten. Das 
ist das Bild des Bevölkerungsschutzes für die Zukunft. Der 
Bevölkerungsschutz ist eine Gemeinschaftsaufgabe. Deshalb 
forcieren wir die schon beschlossene Zusammenarbeit von Bund, 
Ländern und Kommunen im neu zu gründenden Gemeinsamen 
Kompetenzzentrum Bevölkerungsschutz beim BBK“, so BBK-
Präsident Armin Schuster. 
 
 
 
 
Mehr Informationen finden Sie auf der Homepage: 

https://www.bbk.bund.de/DE/Home/home_node.html 

Serviceangebote für Bürgerinnen und Bürger: 

https://www.bbk.bund.de/DE/Infothek/Fokusthemen/_documents/Themen/

2021/starkregen.html 

Gemeinsames Melde- und Lagezentrum (GMLZ): 

https://www.bbk.bund.de/DE/Themen/GMLZ/gmlz_node.html 

Copernicus-Dienst: 

https://www.bbk.bund.de/DE/Themen/Krisenmanagement/Lagebild/Ferner

kundung/Copernicus/copernicus_node.html 

Bundesakademie für Bevölkerungsschutz und Zivile Verteidigung (BABZ): 

https://www.bbk.bund.de/DE/Themen/Akademie-BABZ/akademie-

babz_node.html 

Zur Neuausrichtung des BBK, die auch das Gemeinsame Kompetenzzentrum 

Bevölkerungsschutz umfasst: 

https://www.bbk.bund.de/DE/Das-BBK/Neuausrichtung-

BBK/neuausrichtung-bbk_node.html 
 

 

Folgen Sie uns auch auf Twitter und Instagram unter 

http://twitter.com/BBK_Bund  und 

https://www.instagram.com/bbk_in_aktion/ 
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